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Die Beko Basketball Bundesliga auf SPORT1 - Über 50 Spiele pro Saison live! 

Hochkarätig besetzte Jury kürt Jan Pommer 
zum „Sportmanager des Jahres 2010“ 

Geschäftsführer der Beko Basketball Bundesliga erhält am 28. Oktober in Frankfurt den 
HORIZONT-Sportbusiness-Award – Der gebürtige Oldenburger folgt auf Detlef Kornett –  
„Preis ist eine Bestätigung für das, was wir gemeinsam leisten und er ist Ansporn, den 

eingeschlagenen Weg konsequent und mit großer Nachhaltigkeit fortzusetzen“ 
 
Hohe Auszeichnung und große Ehre für Jan Pommer. Der Geschäftsführer der Beko Basketball Bundesliga 
(Beko BBL) erhält in diesem Jahr den von der Fachzeitschrift HORIZONT (Deutscher Fachverlag) 
vergebenen Sportbusiness-Award in der Kategorie „Sportmanager des Jahres 2010“. Der 39-jährige 
Oldenburger, der seit 2005 die Geschicke der Liga lenkt, folgt auf Detlef Kornett (Anschutz Entertainment 
Group). Die Verleihung dieses bedeutendsten Sportbusiness-Preises findet im Rahmen der 16. Deutschen 
Sponsoringtage am Donnerstag, den 28. Oktober 2010, in Frankfurt statt. Ausgezeichnet werden an diesem 
Tag auch die beiden anderen Preisträger – Felix Magath, Trainer-Manager des Fußball-Bundesligisten FC 
Schalke 04, in der Kategorie „Player des Jahres“ und das österreichische Weltunternehmen Red Bull in der 
Kategorie „Sponsor des Jahres“. 
 
Die hochkarätig besetzte Jury, der unter anderem der Vorstand Sport, Ad Sales & Internet von Sky, Carsten 
Schmidt, der Geschäftsführer der Sportrechte-Agentur SPORTFIVE, Philipp Hasenbein, der Leiter 
Sportmarketing bei der Deutschen Telekom, Dr. Henning Stiegenroth, der Vorstandsvorsitzende der 
Deutschen Sporthilfe, Dr. Michael Ilgner, der Leiter der ZDF-Hauptredaktion Sport, Dieter Gruschwitz, und 
Gabriele Handel-Jung (Leiterin Konzern-Marketingservices und Media bei der Deutschen Bahn) angehörten, 
würdigte die Arbeit des Beko BBL-Geschäftsführers als „unermüdlich, um die Liga strukturell und 
wirtschaftlich in die richtigen Bahnen zu lenken“. Beispielhaft für das Werken des Juristen nannte die Jury 
das Zustandekommen eines langfristigen Vertrages mit dem Hauptsponsor und Namensgeber Beko, einem 
weltweit operierenden Unternehmen im Bereich „weiße Ware“ (Haushaltsgeräte), und den Abschluss eines 
langfristigen TV-Kontraktes mit dem Free-TV-Sender SPORT1. 
 
Jan Pommer sieht in der Auszeichnung, die zum ersten Mal an eine Person aus dem Basketball-Bereich 
geht, „eine Bestätigung für das, was wir gemeinsam leisten – sei es mit dem Präsidium, mit den Klubs und 
mit den Mitarbeitern in unserer Zentrale in Köln, in der wir als Team Tag für Tag gemeinsam an der 
Weiterentwicklung der Liga arbeiten“. Er freue sich sehr über den Preis und er verstehe die Wahl als 
Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiter konsequent und mit großer Nachhaltigkeit fortzusetzen. „Wir 
müssen weiter innovativ und engagiert sein, um die Beko BBL im hart umkämpften Sportmarkt Stück für 
Stück nach vorne zu bringen. Auf diese Aufgabe, die wir gemeinsam angehen, freue ich mich.“ 
 
Die Jury-Mitglieder: Axel Achten (Deutsche Sport-Marketing), Tom Bender (Deutsche Fußball-Liga), Dieter 
Gruschwitz (ZDF), Gabriele Handel-Jung (Deutsche Bahn), Philipp Hasenbein (SPORTFIVE), Uwe 
Hellmann (Commerzbank), Rainer Holzschuh (Kicker), Dr. Michael Ilgner (Stiftung Deutsche Sporthilfe), 
Oliver Kaiser (Ledavi), Alexander Maresch (DWS Investment), Peter Olsson (Performance Plus), Dr. 
Hermann Schlindwein (Ashurst), Carsten Schmidt (Sky), Werner Starz (Eurosport), Dr. Henning Stiegenroth 
(Deutsche Telekom), Hartmut Zastrow (Sport + Markt), Holger Zindt (Akzio) sowie Miriam Hebben, Volker 
Schütz und Markus Gotta (alle HORIZONT, Deutscher Fachverlag). 
 
Weitere Informationen zu den bisherigen Preisträgern finden Sie unter www.Beko-BBL.de 
 


